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Mit dem vorliegenden Heft dieser Veröffentlichungsrei-
he wird die laufende Berichterstattung des Statisti-
schen Bundesamtes zu den Ergebnissen der Be-
schäft igtenstatistik fortgesetzt. Nachgewiesen werden
die Ergebnisse der vierteljährlichen Bestandsauswer-
tung (Quartalsendwerte) der bei der Bundesanstalt fiir
Arbeit im Rahmen des integrierten Meldeverfahrens
zur Sozialversicherung (vgl. Methodische Erläuterun-
gen, Abschnitte 1.2.4 und 1.2.5) gefuhrten Versicher-
tenkonten. Die jeweils ermittelte Zahl sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigter wird in dieser Publikation
nach demographischen und eruuerbsstatistischen
Strukturmerkmalen sowie tiefer wirtschaftlicher Gliede-
rung dargestellt. Durch die Präsentation von Ergebnis-
sen auf der Ebene von ändern, Regierungsbezirken
und ausgewählten kreisfreien Städten wird auch re-
gionalstatistischen Gesichtspunkten Rechnung getra-
gen.

Neben den vierteljährlichen Bestandsauswertungen
der Versichertenkonten wird im Rahmen des
integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung
bei der Bundesanstalt fur Arbeit auch ein sogenanntes
Jahreszeitraummaterial gewonnen, das Auswertungen
über den Beschäftigungsverlauf der Arbeitnehmer
innerhalb eines Jahres sowie Zeitraumgrößen über das
sozialversicherungspflichtige Bruttoentgelt pro Jahr
ermoglicht. Ergebnisse des Jahreszeitraummaterials
werden vom Statistischen Bundesamt in Fachserie 1,

Bevölkerung und Enverbstätigkeit, Reihe 4.2.2
"Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer"
veröffentlicht.

Mit der Bereitstellung der vierteljährlichen und jährli-
chen Ergebnisse entspricht das Statistische Bundes-
amt dem ihm vom Bundesministerium fur Arbeit und
Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben der Bun-
desanstalt für Arbeit auch an der Aubereitung und
Auswertung der im integrierter.r Meldeverfahren zur
Sozialversicherung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Nutzung des Datenmaterials zu er-
reichen, wurde fur die Auswertung und Veröffent-
lichung von Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik
zwischen der Bundesanstalt fur Arbeit und der
amtlichen Statistik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
lm Vordergrund der Auswertungen im Bereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstellung und
Veröffentlichung der Ergebnisse fr.ir allgemeine
Zwecke die weitgehende wirtschaftssystematische,
berufliche und regionale Koordinierung mit anderen

nationalen und internationalen Enryerbstätigkeits-

statistiken.

lm Bereich der amtlichen Statistik werden vom Stati-
stischen Bundesamt und den Statistischen Landes-
ämtern Auswertungen verschiedener Art vorgenom-
men. Die Veröffentlichungen des Statistischen Bun-
desamtes beziehen sich insbesondere auf die Darstel-
lung von sachlich tief gegliederten Bundesergebnissen
und zusammengefaßten Ergebnissen ftlr tiefer
gegliederte regionale Einheiten. Die Statistischen Lan-
desämter veröffentlichen regional tiefer gegliederte Er-
gebnisse. Um sicherzustellen, daß für Vergleichs-
zwecke ausgewählte Strukturergebnisse der Eleschäf -

tigtenstatistik fur alle Länder und fur das Bundesgebiet
vorliegen, wurde zwischen dem Statistischen
Bundesamt und den Statistischen Landesämtern die
Erstellung einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.

Zusätzlich zur laufenden vierteljährlichen Berichterstat-
tung erscheint in der gleichen Veröffentlichungsreihe
einmal jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag 30.
Juni - ein Bericht mit ausführlicheren Ergebnissen zur
Struktur der sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmer. ln der jährlichen Veröffentlichung wer-
den - über den Rahmen dieses Heftes hinaus - tiefer
gegliederte Ergebnisse zur beruflichen Tätigkeit, zum
allgemein- bzw. berufsbildenden Ausbildungsab-
schluß, zur Stellung im Beruf sowie Ergebnisse über
Personen in beruflicher Ausbildung nach verschiede-
nen enryerbsstatistischen Merkmalen nachgewiesen.
Die zusäEliche Veröffentlichung zum 30. Juni enthält
außerdem einige derjenigen Tabellen, die inhaltsgleich
auch von den Statistischen Landesämtern veröffent-
licht werden bzw. dort verfuigbar sind.

Seit der Veröffentlichung zum Stichtag 30. Juni 1993
können im Rahmen dieser Veröffentlichungsreihe auch
Ergebnisse fur die neuen Länder und Berlin-Ost nach-
gewiesen werden. Das integrierte Meldeverfahren zur
Soziafuersicherung, das 1991 zunächst noch mit
einigen Verfahrensvereinfachungen in den neuen l_^län-

dern und Berlin-Ost eingefr"rhrt wurde, erlaubt mittler-
weile Aussagen zur Beschäftigungsstruktur sowie
Ergebnisvergleiche zum Vorjahr und zu Vorquartalen.
Die Ergebnisse fur die neuen Länder können allerdings
für einen Übergangszeitraum noch nicht in der ftir das
frühere Bundesgebiet gewohnten Merkmalsvielfalt und
Gliederungstiefe dargestellt werden.

Vorbemerkung
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1 Grundlagen und lnhalt der Beschäftig-
tenstatistik

1.1 Einftihrung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 wurde das integrierte
Meldeverfahren zur Sozialversicherung (geseEliche
Kranken- und Rentenversicherung) und zur Bundes-
anstalt filr Arbeit (Arbeitslosenversicherung) I 

1 einge-
ftlhrt und damit die Moglichkeit zum Auflcau der Be-
schäft igtenstatistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern fr"rr alle sozialversiche-
rungspflichtig beschäftgten Arbeitnehmer ("Beschäf-

tigte) 2 ) einheitliche und automationsgerechte Mel-
dungen über demographische, enirrerbsstatistische
und sozialversicherungsrechtliche Tatbestände. Die

maschinelle Verarbeitung der anfallenden Meldungen
ermöglicht zeitnahe sekundärstatistische Auswertun-
gen zur kurzfristigen, laufenden Arbeitsmarkt- und
Konjunkturbeobachtung.

Die geseEliche Grundlage zur Durchfuhrung der Be-
sctiäft igtenstatistik bildet das ArbeitsförderungsgeseE
(AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat die Bundesan-
stalt fur Arbeit den Umfang und die Art der Eleschäfti-
gung sowie die Lage und die Entwicklung des Arbeits-
marktes, der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen und Wirtschaftsgebieten auch nach
der sozialen Struktur zu beobachten, zu untersuchen
und auszuwerten. Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen Landes-
ämter vor allem die Aufgabe, die ftjr allgemeine Zwek-
ke wichtigen Tabellen zu erstellen, zu veröffentlichen
und sie mit den Beschäftigten- und Entgeltangaben
aus anderen Quellen zu koordinieren.

I )Verordnung über die Erfassung von Daten frlr die Trä-
ger der Sozialversicherung und frlr die Bundesanstalt
ftlr Arbeit (Datenerfassungs-Verordnung - DEVO) vom
24.11.1972 (BGBI. l, S. 2159 ff.)und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell venarertbaren
Datenträgern im Elereich der Sozialversicherung und
der Bundesanstalt ftir Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGBI. l, S.

2482ff.).
21 Meldungen über geringftigig beschäftigte Arbeitneh-

mer sind ab '1.1.199O in die Meldepflicht des integrier-
ten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung einbezo-
gen.

Methodische Erläuterungen

1.2 Das Meldesystem zur Sozialversicherung

1.2.1 Auskunftspfllchtlge

Auskunftspflichtig sind die Arbeitgeber. Sie müssen an

die Träger der Sozialversicherung Meldungen ver-
schiedenen lnhalts (vgl. Abschnitt 1.2.4) über die in

ihren Eletrieben sozialversicherungspflichtig beschäft ig-

ten Arbeitnehmer erstatten. Meldepflichten, Form, ln-

halt und Fristen fur die Meldungen an die Träger der
Sozialversicherung und die Bundesanstalt für Arbeit
sind in der 2. Datenerfassungs-Verordnung
(2. DEVO)3 ) Uzw. in der 2. Datenübermittlungs-
Verordnung (2. DÜVO)4 ) geseElich geregelt.

1.2.2 ErfaBter Personenkels

Der Personenkreis, fur den Meldungen im Rahmen
des integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversiche-
rung zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1,2. DEVO3)

festgelegt. Die Abgrenzung der hier publizierten sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten wird in Abschnitt
2 'Definitionen von Begriffen und Merkmalen" näher
erläutert.

1.2.3 Dockungsgrad der Beschäfllgttenstatlstlk

Bedingt durch die Eleschäftigtenstruktur in den einzel-

nen Wirtschaftsabteilungen ergibt sich, daß die Ge-
samtheit der Enverbstätigen einer Wirtschaftsabteilung
durch die Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik mehr
oder weniger stark repräsentiert wird. Während im

Verarbeitenden Gewerbe der weitaus überuuiegende

Teil der Erwerbstätigen der Sozialversicherungspflicht
unterliegt und damit von der Beschäftigtenstatistik er-
faßt wird, ist der Deckungsgrad in anderen Wirt-
schaftsabteilungen mit hohen Anteilen Selbständiger,
mithelfender Familienangehöriger, Beamter sowie ge-
ringfugig Beschäftigter entscheidend geringer (2.8.
"Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei",

31 Zweite Verordnung über die Erfassung von Daten flir
die Träger der Sozialversicherung und fur die Bundes-
anstalt frlr Arbeit @weite Datenerfassungs-Verordnung
- 2. DEVO)vom 29.5.1980 (BGBI. l, S. 593 ff.) sowie
die hiezu ergangenen Anderungsverordnungen.

4)Zweite Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Bereich der
Sozialversicherung und der Bundesanstalt für Arbeit
(Zweite Datenübermittlungs-Verordnung - 2. DÜVO)

.vom 29.5.1980 (BGBI. l, S. 616 ff.) sowie die hiezu
ergangenen Anderungsverordnungen.
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"Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt",
"Gebietskörperschaften und Sozialversicherung") 5 

).

1.2.4 Art der Meldungen und Meldeweg

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind folgen-
de Meldungen für sozialversicherungspflichtig be-
schäft igte Arbeitnehm er abzugeben :

- eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme einer
Beschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

- eine Abmeldung (§ 4, 2. DEVO) bei Ende einer Be-
schäftigung (innerhalb von 6 Wochen),

- eine Jahresmeldung (§ 5, 2. DEVO) für jedes am
31.12. eines Jahres bestehende Beschäftigungsver-
hältnis (bis zum 31.3. des Folgejahres),

- eine Meldung aus sonstigem Anlaß (§ 6, 2. DEVO)
beiWechsel der Beiüagsgruppe oder des zuständi-
gen Trägers der Krankenversicherung (innerhalb von
2 bis 6 Wochen). Wird eine Eleschäftigung wegen
Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes, Krankheit
(Arbeitsunfähigkeit nach Ende der Lohnfortzahlung),
wegen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-
ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeitsverhält-
nisses unterbrochen, ist dieses auch durch eine
Meldung aus besonderem Anlaß in Form einer so-
genannten "Unterbrechungsmeldung" anzuzeigen.
Unterbrechungsmeldungen sind innerhalb von 2
Wochen nach Ablauf des ersten Kalendermonats, in
dem die Unterbrechung stattfand, abzugeben.

Die im Rahmen der jeweiligen Meldungen vom Arbeit-
geber mitzuteilenden Merkmale und Tatbestände sind
in § 8, 2. DEVO geregelt und umfassen u.a. die
Adresse und Versicherungsnummer des Beschäftig-
ten, demographische lnformationen, Angaben über die
ausgeübte Tätigkeit sowie die Beiüagsgruppen zur
Kranken-, Renten- und ArbeitslosenversicherunS (vSl.
Abschnitt 1.2.6).

Seit lnkrafttreten der 2. DEVO werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem Anlaß sowie
Jahresmeldungen fur Arbeiter und Angestellte auf ein-
heitlichen Meldebelegen (Versicherungsnachweisen
bzw. Datenträgern) vorgenommen. Die Arbeitgeber
senden ihre Meldungen an die zuständigen Träger der
Krankenversicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen - falls er-
forderlich - Korrekturen vor und leiten die Daten an die
Datenstelle der Rentenversicherung in Würzburg bzw.

5 
) Zur Stellung der Beschäftigtenstatistik im enrrerbssta-
tistischen Gesamtbild vgl. Herberger L., B. Becker:
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in der Be-
schäftigtenstatistik und im Mikrozensus, in: WiSta
4/19ß, S. 290 ff. sowie Herberger, L., H.-L. Mayer:
Überblick über die dezeitigen Statistiken des Ar-
beitsmarktes und der Beschäftigung, in: Beilage zu
WiSta 2/1984, S. 3 ff.

an die Bundesversicherungsanstalt ür Angestellte
weiter. Nach einer weiteren Prüfung werden die fur die
Arbeitsverwaltung relevanten Daten an die Bundes-
anstalt frir Arbeit übermittelt. Die Bundesanstalt fr-rr Ar-
beit ftihrt für jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle
eingehenden Meldungen zu der leweiligen Versiche-
rungsnummer in chronologischer Reihenfolge nach
dem Wirksamkeitsdatum gespeichert werden. Diese
Versichertendatei ist die Grundlage aller Auszählun-
gen, ln der Versichertendatei ist die zwölfstellige Versi-
cherungsnummer das ldentifikationsmer.kmal fur den
Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit stellt dem Statistischen
Bundesamt anonymisiertes Datenmaterial frir weitere
Auswertungszwecke (vgl. Schaubild a) zur Verfugung.

1 .2.5 Stlchtags- und Jahreszeltraumrnaterlal

Die vierteljährlichen Auswertungen zur Ermittlung des
Beschäftigtenbestandes werden sechs Monate nach
dem Berichtsstichtag (jeweils letzter Tag eines Quar-
tals) durchgefuhrt. Bei jeder Auszählung erfolgt die
maschinelle Abfrage eines jeden Versichertenkontos
danach, ob der betreffende Versicherte am Berichts-
stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis stand oder
nicht. Die Gesamtheit aller Personen, die nach den
vorliegenden Meldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhältnis standen, in der Gliederung nach
persönlichen und eruyerbsstatistischen Merkmalen,
stellt die Grundlage für die Erstellung der Bestandser-
gebnisse dar (Stichtagsmaterial).

Die Wartezeit von sechs Monaten zwischen Berichts-
stichtag und Auszählungszeitpunkt ist ein Kompromiß
zwischen größtmöglicher Aktualität der Ergebnisse
und möglichst vollständiger Erfassung aller für den Be-
richtsstichtag relevanten Meldungen. Erfahrungsge-
mäß liegen der Bundesanstalt fr-lr Arbeit nach sechs
Monaten etwa 95 % der Meldungen vor. Das versi-
chertenbezogene Vorgehen erfordert nicht die konsi-
stente zeitliche Folge von Jahresmeldungen sowie An-
und Abmeldungen (siehe Ausführungen zum Jahres-
zeitraummaterial). Es kann vielmehr ein Teil der fehlen-
den Meldungen ausgeglichen werden, zum Beispiel
wenn von einem Versicherten - der seine Arbeitsstelle
gewechselt hat - zwar die Anmeldung des neuen Ar-
beitgebers, aber noch nicht die Abmeldung des alten
Arbeitgebers vorliegt. Das Vierteljahresmaterial liegt
seit 30.6.1974 vor.

Beim Jahreszeitraummaterial wird dagegen aus-
schließlich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen und
Unterbrechungsmeldungen mit den zusäElichen ln-
formationen über Beginn und Beendigung der Be-
schäftigung (von ... bis ... Datum) sowie über das seit
Jahresbeginn bzw. seit Beschäftigungsbeginn bis zum
Meldedatum gezahlte beitragspflichtige Bruttoentgelt
eines Kalenderjahres zurückgegriffen. Beim Jahreszeit-
raummaterial wird im Gegensatz zum Stichtagsmate-
rial als Eleobachtungseinheit nicht die beschäftigte
Person, sondern der Beschäftigungsfall verwendet.
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Soweit im Verlaufe eines Jahres eine Person mehrere
zeitlich aufeinander folgende - ggf. auch mit zwischen-
zeitlichen Phasen der Nichtbeschäftigung - oder
mehrere zeitlich parallele sozialversicherungspflichtige
Beschäftigungsverhältnisse hatte, ist diese Person mit
der entsprechenden Anzahl der Eleschäftigungsfälle
mehrfach im Material enthalten. Mit der Erstellung des
Jahreszeitraummaterials muß so lange gewartet wer-
den, bis grundsätzlich alle Meldungen des betreffen-
den Jahres, insbesondere die Jahresmeldungen, bei
der Bundesanstalt fur Arbeit eingegangen sind. lm all-
gemeinen wird das Jahreszeitraummaterial etwa 2
Jahre nach dem Ende des Auswertungsjahres erstellt.
Nach diesem Zeitraum sind rund 98 bis 10o % der frlr
das Berichtslahr relevanten Meldungen bei der Bun-
desanstalt für Arbeit eingegangen. Das Jahreszeit-
raummaterial liegt seit 1975 vor.

'l .2.6 Merkmale der Beschäfilgrtenstatlstlk

Die in der Beschäftigtenstatistik auswertbaren Merk-
male können überwiegend aus den Versicherungs-
nachweisen direkt entnommen werden. Dabei sind die
Tatbestände Geburtsdatum und Geschlecht Elestand-
teil der persönlichen Versicherungsnummer. Grund-
säElich sind alle Merkmale in allen Meldungen enthal-
ten. Eine Ausnahme bilden jedoch die Tatbestände
"beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt" sowie "Ende
der Beschäftigung", die nur in den Abmeldungen, Un-
terbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen ange-
zeigt werden.

Die wirtschaftliche Zuordnung der beschäftigten Per-
sonen bzw. des Beschäftigungsfalles erfolgt mit Hilfe
der sogenannten Betriebsdatei. Die Bundesanstalt frlr
Arbeit hat zur Ergänzung der aus dem Meldeverfahren
zur Sozialversicherung gewonnenen Daten frlr die Be-
schäftigtenstatistik eine Eletriebsdatei aufgebaut. Sie
hat zu diesem Zw*k an jeden Betrieb, in dem Arbeit-
nehmer sozialversicherungspflichtig beschäftigt sind,
eine Betriebsnummer vergeben. Die Betriebe werden
als örtliche Einheit definiert. Niederlassungen eines
Unternehmens können zu einem Betrieb zusammen-
gefaßt werden, sofern sie in derselben Gemeinde lie-
gen, denselben wirtschaftlichen Schwerpunkt haben
und die Meldungen zur Sozialversicherung von einer
zentralen Stelle abgegeben werden. Neben der Ele-
triebsnummer enthält die Betriebsdatei insbesondere
den Wirtschaftszweig des Betriebes und einen
Postortschlüssel (Zustellbezirk). Um die postorte zu
entschlüsseln und auf die amtlichen Gemeindekennzif-
fern umzuschlüsseln wurde die Ortsdatei eingerichtet.
Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
fllr Arbeit ist die Auswertung der Eleschäftigtenstatistik
nach wirtschaftsfachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - moglich.

Als auswertbare Merkmale der Beschäftigtenstatistik
stehen somit zur Verfügung (vgl. auch Abschnitt 2):

a) beim Stichtagsmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unterscheidung
der Arbeiter und Angestellten)

Geburtsjahr/Altersjahr
Geschlecht
Wirtschaftszweig
Arbeitsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Vollzeit-/Teilzeitbeschäft igung
Erreichter allgemeiner und beruflicher Ausbildungs-

abschluß
Staatsangehörigkeit

b) zusäElich beim Jahreszeitraummaterial

Beginn und Ende der Eleschäftigung, auf die sich die
jeweilige Meldung bezieht

Beitragspf I ichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definitionen von Begritfen und Merkmalen

Sozialversicherungspf lichtig beschäft igte Arbeit-
nehmer

Zu diesem Personenkreis zählen nach § 2 Abs. 1, 2.
DEVO alle Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Eleschäftigten, die krankenversicherungs-
pflichtig, rentenversicherungspflichtig und/oder bei-
tragspflichtig zur Arbeitslosenversicherung nach dem
ArbeitsförderungsgeseE sind oder fiir die von den Ar-
beitgebern Eleitragsanteile zur Rentenversicherung zu
entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich,
daß in der Regel alle Arbeiter und Angestellten
(einschl. Personen in beruflicher Ausbildung) erfaßt
werden. Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Ele-
schäftigten zählen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Familienangehörigen, Beamten sowie die so-
genannten geringfügig Beschaftigten 6 

)7 ).
Eine Erwerbstätigkeit wird versicherungsrechtlich dann
als eine geringfrlgige Eleschäft igung bzw. geringfr-igige
selbständige Tätigkeit bezeichnet 81, wenn sie nur
"kurzfristig" ausgeübt oder nur "geringfugig entlohnt"
wird. Eine Tätigkeit gilt als:

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres ihrer Ei-
genschaft nach oder im voraus vertraglich auf eine
Dauer von höchstens zwei Monaten oder 50 Ar-

6; Siehe auch Fußnote 2)auf S. 5.
71 Viertes Buch des Sozialgeselzbuches (SGB lV) vom

23.12.1976 (BGBI. I, S. 3845 ff.) - Gemeinsame Vor-
schriften für die Sozialversicherung, am 1. Juli l9T7 in
Kraft getreten,früher als Nebenbeschäftigung oder Ne-
bentätigkeit bezeichnet.

8 ) lm nachfolgenden werden nur die frlr diese Veröffent-
lichung bedeutsamen versicherungsrechflichen Ele-
stimmungen dargelegt, die seit dem lnkrafttreten des
Vierten Buches des SozialgeseEbuches gelten.

-8-



1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

1.1

beitstagen begrenzt ist.(Bis 31 .12.1978 waren noch
Beschäftigungen versicherungsfrei, die auf 75 A{-
beitstage oder 3 Monate beschränkt waren).

- geringftigig entlohnt, wenn sie zwar laufend oder re-
gelmäßig wiederkehrend ausgeübt wird, die verein-
barte Wochenarbeitszeit aber unter 15 Stunden liegt
(bis 31 .12.1978: unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat die nachfolgend
genannten Eleträge nicht übersteigt.

ln den Jahren 1985 bis 1994 waren folgende Be-
schäftigungen mit einem Entgelt bis einschl. ... DM

versicherungsfrei:

Zeitraum in den neuen
Ländern und

Arbeiter/Angestellte

Die Differenzierung der soziaMersicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Arbeitern und Angestell-
ten erfolgt nach der Zugehörigkeit der Beschäftigten
zum leweiligen Träger der Rentenversicherung.

Voll -/Teilzeitbeschäft igte

Der Unterscheidung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Voll- und Teilzeitbe-
schäftigten liegen die von den Arbeitgebern in den Mel-
debelegen zu machenden Angaben über die arbeitsver-
traglich vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde und
zwar in folgender Gliederung: ')

- vollzeitbeschäftigt,
- teilzeitbaschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von we-

niger als 18 Stunden (vor dem 1,1.1988: weniger als

19 Stunden) und
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von 18

Stunden und mehr (vor dem 1.'1.1988: 19 Stunden
und mehr), jedoch nicht vollzeitbeschäftigt.

Elei der Darstellung der Ergebnisse in dieser Veröffentli-
chung werden die beiden Gruppen der Teilzeitbeschäf-
tigten zusammengefaßt.

Alter

Beginnend mit dem Stichtag 31. Mäz 198O wird bei je-

der Auszählung das Alter der Beschäftigten am leweili-
gen Stichtag nach der "Altersiahrmethode' ermittelt' Bei

dieser Elerechnung wird aus dem Geburtsdatum eines

leden Eleschäftigten und dem Berichtsstichtag exakt

ermittelt, welches Altersjahr er am Berichtsstichtag voll-

endet hatte. Bei der bis zum 31.12.1979 verwendeten
"Geburtslahrmethode' wurde das Alter aus der Differenz

Elerichtsjahr abzüglich Geburtsiahr ermittelt. Diese Me-

thode bedingte, daß - bezogen auf einen Berichtsstich-
tag - nicht sichergestellt war, daß der betreffende Be-

schäftigte das errechnete Alterslahr auch tatsächlich

vollendet hatte. Für den Auszählungsstichtag 31.12. ei-

nes ieden Jahres sind die Ergebnisse ftlr die Geburts-

lahr- und Alterslahrmethode 'identisch, da zu diesem

Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs das gleiche

Alter vollendet haben. Eleim Vergleich der Altersstruktur
der Beschäftigten verschiedener Berichtsiahre, ftlr die

das Alter nach unterschiedlichen Methoden berechnet

wurde, empflehlt es sich deshalb, die Ergebnisse am

Jahressnde gegenübeaustellen.

Eleruf

Maßgebend frir die Ehrufsbezeichnung ist allein die aus-
getibte Tätigkeit und nicht der erlernte bzw. frÜher aus-
gedbte Eleruf. Die Verschlüsselung der ausgeübten Tä-

tigkeit erfolgt nach der jeweils aktuellsten Ausgabe des

Schlüsselvrzeichnisses ftir die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben von der

Bundesanstalt ftlr Arbeit. Die darin enthaltenen Schlüs-

1985-31
1986-31
1987-31
1988-31
1989-31
1990-31
1991-31
1992-31
1993-31
1994-31

12.1985
12.1986
12j987
12.1988
12.1989
12.1990
12.1991
12jgg2
12.1993
,12.1g94

400
410
zt3O

440
450
470
480
500
530
560

300
390
4Q

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, sind
dann versicherungsfrei, wenn sie eingeschrieben sind
(lmmatrikulationsnachweis) und bei ihnen das Studium,
nicht die Beschäftigung im Vordergrund steht. Wird re-
gelmäßig - nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von 20 oder mehr Stunden wöchentlich
ausgeübt, so wird im allgemeinen vermutet, daß das
Studium nicht mehr im Vordergrund steht. ln solchen
Fällen besteht daher zunächst die Vermutung der Versi-
cherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann als sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigte, wenn sie ihren Dienst
aus einem auch weiterhin bestehendän Beschäftigungs-
verhältnis heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser Dienstzeiten kein Entgelt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder mehr

versicherungspflicht(2en Beschäftigungen nachgehen,
werden im Stichtagsmaterial nur nach den Merkmabn
der zuleEt aufgenommenen Eleschäftigung erfaßt.

Ausländer

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des GrundgsseEes
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die Perso-
nen mit'ungeklärter Staatsangehörigkeit".

im früheren
Bundesgebiet
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selzahlen basieren auf der Klassifizierung der Berufe -

Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
Berufsbenennungen, Ausgabe 1 975.

Ausbildung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte allgemeine
Schulbildung als auch die abgeschlossene Berufsausbil-
dung der Beschäftigten. Der Abschluß an einer Fach-
hochschule oder wissenschaftlichen Hochschule gilt als
abgeschlossene Berufsausbildung. Die Angaben bezie-
hen sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese
Ausbildung fur die dezeit ausgeübte Tätigkeit nicht vor-
geschrieben oder verlangt ist.

Beim allgemeinbildenden Schulabschluß werden folgen-
de Kategorien unterschieden:

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder gleichwertige
Schulausbildung: Personen, die Schulen besucht ha-
ben, die den heutigen Grund- und Hauptschulen,
Realschulen, Grund- und Mittelstufen der integrierten
Gesamtschulen und Freien Waldorfschulen entspre-
chen. Als gleichwertig gilt insbesondere das Verset-
zungszeugnis in den 11. Schuljahrgang, das Ab-
gangszeugnis aus dem 11., 12. oder 13. Schuljahr-
gang (ohne Hochschulreife) eines Gymnasiums oder
einer integrierten Gesamtschule sowie das Abschluß-
zeugnis einer Berufsaufbau- oder zweijährigen Berufs-
fachschule.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fachgebundener
Hochschukeife, insbesondere Absolventen mit einem
Abschlußzeugnis der Gymnasien, der gymnasialen
Oberstufe von integrierten Gesamtschulen, der
Abendgymnasien und Kollegs sowie der Fachgymna-
sien. Personen mit Fachhochschukeife sind übenruie-
gend Absolventen mit dem Abschlußzeugnis der
Fachoberschulen.

Als abgeschlossen€ Berufsausbildung wird die Ausbil-
dung in einem anerkannten Lehr- oder Anlernberuf
(Ausbildung im Sinne des Berufsbildungsgesetzes), der
Abschluß einer Berufsfach- oder Fachschule, der Ab-
schluß einer Fachhochschule oder wissenschaftlichen
Hochschule angesehen:

- Elerufsfach- oder Fachschule: Berufsfachschulen sind
berufsvorbereitende oder berufsausbildende Schulen
mit mindestens einjähriger Schulbesuchsdauer,deren
freiwilliger Besuch ganz oder teitweise den pflichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie werden in
der Regel im Vollzeitunterricht besucht. Die Ausbildung
endet mit einer Abschlußprüfung. Bei zweilährigem
Schulbesuch entspricht der Abschluß der Fachschul-
reife. Fachschulen sind dagegen berufsfortbildende
Schulen und können freiwillig nach einer bereits er-
worbenen praktischen Berufsausbildung und -erfah_
rung, teihrueise auch nach langjähriger praktischer Ar_
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer fach_
spezifischen Begabung besucht werden. Sie vermit-
teln eine weitergehende berufliche Fachausbildung

(2.8. Meisterschulen, Technikerschulen). Die Dauer
des Schulbesuchs liegt bei Vollzeituntenicht zwischen
sechs Monaten und drei Jahren, bei Teilzeitunterricht
beträgt sie im allgemeinen sechs bis acht Halbjahre.

- Fachhochschule: Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-
fachhochschulen) bieten eine anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen ftir lngenieure und fur
andere Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft,
Sozialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studium
ist in der Regel küzer als das an wissenschaftlichen
Hochschulen. Der Besuch seEt die Fachhochschukei-
fe voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird die allge-
meine Hochschukeife enruorben. Verwaltungsfach-
hochschulen sind veni/altungsinterne Fachhochschu-
len, an denen Nachwuchskräfte für den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden.

- Wissenschaftliche Hochschule: Unabhängs von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht anerkannte staat-
liche oder nichtstaatliche Hochschulen. Dazu zählen
Universitäten, technische Hochschulen, Ge-
samthochschulen, pädagogische Hochschulen, philo-
sophiscMheologische Hochschulen sowie als eigen-
ständige Hochschulart die Kunsthochschulen. Die wis-
senschaftlichen Hochschulen und die Kunsthochschu-
len dienen der Pflege und der Entwicklung der Wis-
senschaften und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten
vor, die die Auswertung wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und Methoden oder die Fähigkeit zu künstleri-
scher Gestaltung erfordern,

Wirtschaftszweig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweiges wird nach
dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige fr.ir die Statistik
der Bundesanstalt frlr Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorge-
nommen. Die Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversicherungspflichtige
Arbeitnehmer beschäftigt ist. Dabei ist der wirtschaftliche
Schwerpunkt grundsäElich nach der Wertschöpfung zu
bestimmen. Nur in Fällen, in denen dies nicht möglich
ist, ist hilfsweise die Zahl der Beschäftigten heranzuzie-
hen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in dieser Veröf-
fentlichung nach der Systematik der Wirtschaftszweige,
Fassung für die Berufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel
siehe Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Ergeb.
nisse mit anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken
erleichtert werden.

Regionale Zuordnung

Die sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen, d.h. die
Beschäftigten werden der Gemeinde zugeordnet, in der
der Betrieb liegt, in dem sie beschäftigt sind. Den Er_
gebnissen zum 30.6.1994 liegt der Gebietsstand vom
31.12.1993 zugrunde.

-10-



Tabellenteil
Früherec Bundeogebiet

1 Strukturdaten über cozialverricherungrpflichtig becchäftigte Arbeitnehmer em «1.6.1994

Gog€nstand
der Nachweleung

Sozhlvereicherungspfl ichtig be.chättigtc Arbeitnehmo?

lnegc.emt | 22755,3 13025,0 9730,3 + 0,1 + 0,5

nach d6i §aal.ang€hörigkoit

1002,6 +
727,6 +

197,9 +

%

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) g€genüber
Vodahro.quarlal

weiblich

1,6 2,5 0,4

1,5 - 2,4 - 0,4
2,0-2,7-0,520 614,8

2 140,5
rt 6r
141

2,1
2,5

+ 0,4
+ 1,2

0,1
0,6

0,3

0,3

o,2
0,5

0,5

Oeut.cho ..........
AurEnder .........

daruntcr:
EG-Llndcr ...

Altervon.. bia untor... Jahren

Arbehcr ..........
Anga.telll. ..,..

Vollzeitbe.chäftlgung
T.itscitbc.ohäftigung

Abitur 5)
devon:
ohnc
mit

7l
Ohnc Angabc

509,4 391,/t

479,7
182,7
9o2,2

463,6
'r23,E
2A9,7
46,3

+ 0,6 + 1,7 + 1,4 + 2,5

I ro 64t.0 7
I 12 rr3,5 5

nach Alter.grupp.n

r79,8
r37,8
937,7

1 003,2
711 ,4
90,t
26,7

naoh der §cllung in Bcrul

o,6
0.4

2
3
3
2
2
2
2
I

E6r,0
404,4
550,3
464,E
903,6
63t,0
r85,3
.166,8
E35,2
379,8

73,0

9r6,2
toE,8

,4
t,r
0,6

0,9
1,0

0,5
0,0
0,8

1,2
2,5
0,1

0,r
o,2

3,1

3,4
t,0

,3
,7

381
221
648
392,5 +

+
+
+

+
+

+
+

+

+
+

+
+
+
+
+

+
+

;
+
+
+

:
+
+
+

+
+
+
+

:
+

:

9,6
r,3
0,s
1,6
1,5
0,8
0,8
1,1
1,6
0,5
0,0

8,4
0,1
0,7
1,8
1,8
t,0
0,8
1,2
1,4
0,1
0,3

0,1
0,4

't,0
o,4

0,4
o,?

0,6
0,2

2,4
61,6

0,3

0,0
0,3

5,9
10,5
2,1
2,9
2,5
0,6
0,6
5,2
3,4
1,7
3,0

3,5
o,2

2,1
2,4

t,9
2,5

5,4
il,6
4,2
1,8
2,2
1,3
1,5
6,6
1,5
3,2
2,3

6,5
9,4
o,2
.1,5

3,0
o,2
0,7
3,0
6,6
3,5
4,2

4,O

1,3
2,2

o72,3
723,7
493,2
247,6

t
2
I
I
I
I
t

2 725,e
7 00,4,7

7 125,1
2@5,2

80,r
o,7

r 3t2,8

55,0

257,5
8 066,0

0,8
0,8
1,9
1,9
o,7

- 0,5- 1,2
+ 1,5
+ '12,5

+ 1,1
+ ++

+

nach Vollzeit-/TeilzBitbarchäft igung

davon:
unler 18 §unden
l8 §undon und mchr

daruntcr:
Waienkaullsute

Sonctige Arbchok.ätlc 2)

Minbrc 3)

r2 798,6
226,1

56,1
r68,3

443,6
2 t6r,6

nach Beruteboreichcn l)

r9 923,7
2 83r,6

50'1,7
2325,4

0,1
0,3

0,4
1,8 +

+
++

+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+

,0200,2
255,6

087,0
19t,8

t 3,3

3

5) Hoch.ohukcltc allg.moin odcr lachgobundon
6) Ein.chl. lngcnieuochulen.
7) Ein.chl. Lchreraucbildung.

2,6
4,5

3,9
7,4

1,2
1,4
2,4
1,3

2,8
2,1

Plhnzenbauor, Tiozochter, Fbcherci-
bcrule ...............

B€rgbute, Mlneralgewinnü
Fe.tigung.bcrutc

derunlcr:
Motalhzcuoet,- bcarbeiter
Schlolaar, Mcchanikcr und zugcordncto
Bcrulc ...............

305,0
78,7

7 455,0

547,5

1725,2
656,0
629, I
856,3

1 644,9
l3 226,4

r 850,9
r 620,6

4 632,6
l4tt,7

45,4

224,5
78,0

6142,2

492,4

r 648,0
617,6
350,7
a52,4

r 387,4
5 160,4

650.7
r 365,0

r 545,8
2r9,9

32,1

268,4
5,9

+
+

0,5
6,7
5,9

12,9

1,4
3,8 9,2

+

:
+
+
+

+
+
+

1,7
3,0

+ 0,3
+ O.tl

5,5
t,l
0,9

0,5

0,6
0,9
0,6
5,6
0,5
0,0

o,7
0,8

0,5
0,7
7,9

0,3

0,r
0,3
0,1

2,O
0,8
0,,|
0,4
3,O

4,7
1,4
o,7

0,6

o,6
0,9
t,0
5,6
0,4
0,2

0,9
0,5

0,5
0,1
5,9

0,0

0,9
0,3
o,2

2,6
0,9
0,r
0,5
2,1

0,5
8,3
3,4

9,4

77,2
38,5

4,2
3,6

0,5
8,6
't,3
8,4
r,0
0,5Technirche Berule ......

Diendlcictungrberufe ..

+
+
+

+
+

+

+

;

+

1,1

5,2
0,6
3,8

2,5
6,5
5,8
4,3
t,8

+ O,4
+ 3,9
- 0,6

0,1
3,1
2,3

3,2

5,1
2,6
0,8

5,9
3,9
o,t
'|,6
0,8

;
+

+
+
+
+

;
+
+
+

+

+
+
+
+

;
+
+
+

+

+

:

+

;
+

+ +

nach dcr Au.bildung

davon:
ohnc ebgcoohl. Beruf.auebildung 4) ...
mil ebgeochl. Bcruloeusbildung 4) ......

18 635,2

4 741,5
13 890,5

930,6

10 551,5

2 522,0
E 029,8

416,1

r34,5

8 083,6

2 222,7
5 861,0 +

404,2

| 37,3
346,9 +
141 ,2 +
265,3 +
756,0 +

0,4

1,9

2,3

5,1
t,3
2,3

4,2
5,3
'|,3
2,4
t,3

312,0
477,7
626,7
c22,6

271,4
658,9
619,0
892,0
678,5

1,0
o,7
o,8
I ,'l

Zu- (+) ba,. Abnahmo (-) gegonübor
Vorquartal

insgesamt männlich
Männlich Woiblich

inegasamt männlich woiblich
lnBge.amt

I 000

ttREEiEE-runq dci Elcruto, §qtbtisoho. Bundc.aml' Aucgab€ 1975.
2l Ein.ohl. der Fc].oncn 'Ohna Anoabo' dec Berulobercicher.
3) Oder oLlchw€rthc SchulbiHuno.
li Abgcclhbcrcne-Lchr- oder Anbrnausbildung, AbcchluB an einer

Berufelach-/Fachachule.

- ll -

+

35
40
45

25
30
35
40
45
50
55
60
65

+



Früherer Bundeagebiet

2 Sozialvercicherungapflichtig beechäftigte Arbeitnehmer nach Wirtcchaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaftcunterabteilun gen

1 000

30.06.1 993

Nr, der
Syst,1)

und zwar

Land- und Forstwirt9chatt, Tiorhaltung und
Fiecherei

Produzi6rendee Gewerbe
Energiewirtschaft und Wasserver-

eorgung, Bergbau .........,..
Verarbeitendee Gewerbe (ohne Bau-

gewerbe)
Chemieche lnduetrie (einschl.
Koh16nwort6tofrindustrie) und
Mineralö|verarbeituno ......................

Kunststofl-, Gummi- und Asb€€tvor-

24,1
1 119,4

25.7

24,7
'I r 13,9

26,3

885,1

215,7
I675,2

402,4

7 666,3

577.9

383,9

3r 3,4

538,8

2 365,0

379,6

521,5
4 422,7 2
3267,0 1'I 101 ,8

265,3
1 899,9 .l

1155,7
1 15,2

63,4
2 303,7

53,9

2 084,6

1 60,1

113,5

62,7

79,8

366,9

11E,4

207,8

5 243,3

522,O

385,4
136,6

3 501,6

635,2

297,9

631,3
1 263,4

204,5
I677,3

405,9

7 721,9

583,7

384,4

308,1

541,6

2 390,9

62,O
? 322,2

53,8

2104,4

161 ,8

1 14,'t

62,6

80,6

372,1

592,7
138,0

2t9,0
10 112,4

417.3

8105,2

603,4

402,9

320,4

588,0

2 5?1,4

53,7

2 211 ,2

166,2

120,4

64,8

86,9

391,9

578,6
217,3
25s,7
329,3
162,2
E4,8
77,4

2 146,2
1 800,7

404,1
106,5

1 290, I
345,5

12,8
123,5

209,2

5130,9

515,7

379,0
136,6

3 468,7

624,5

299,3

Aue-
ländar

2A,O
1 1E4,9

28,2

945,2

48,5

67,5

40,2

98,4

266,6

3
,'5
,o

64
4272

2

20

21

22

23

24,25 07

25 (ohne
25 07 1l

879,4

46,8

63,0

38,9

89,7

243,2

47,1

63,4

26
27
28-9
3
30
31
4-5

590,E
815,5

604,9
81E,7
388,2
701,3
549,6
o41,2
508,4
447,1
289,5
105,2
265,7
918,6
157,7
1'18,2
224,A

537,0
2@,2
230,2
325,0
t 65,3
a7,5
77,8

1 19,5
779,A
394,8
106,3
278,7
339,7

13,4

188,3
78,6
53,6
77

2't4
165

,3
,7

541,7
211,0
236,3
324,1
164,1
86,4
77,7

2 141 ,6
1 798,8

398,5
106,5

1 293,9
342,8

13,8
120,9

208,1

5 229,6

524,6

387,4
137,1

3 546,3

620,5

299,1

633,1
1 262,7

38,0

89,6

247,3

54,9
46,9

32,2

189,9
78,3
55,0
76,5

202,5
155,2
47,3

322,O
220,2
83,3
19,0

1 17,9
't01,8

13,1
13,1

75,6

666,4

22,A

16,1
6,7

557,5

193,3

91,2

61,9
109,3

1 698,3
835,3
417,3
718,2

1 589,9
1 073,9

516,1
4 487,7
3 307,9
I 125,0

265,8
19t7,0
1179,9

117,7
230,6

831,6

203,7
81,2
59,9
79,2

211,5
163,8
47,7

316,3
214,9
83,3
18,6

112,A
101,3

13,0
13,2

75,2

654,4

21,5

1 5,1
6,4

547,3

t 93,4

89,0

60,6
103,5

52,7
48,1

701,4
606,5
085,0

0
7

(ohne
0,7)
9

4
40
42
43
5
5o
50
50
50
6,

Auebau-
Handel und

Handel ...
Verkehr

Gro8handel....

48,6
318,5 4
217,2 3
42,8 I
18,9

6

60

61
7

700
70 1-2
70 6-8

800

80 1-7

9

220,5

820,0

E 441,1

968,7

687,3
241,4

5 437,5

942,5

387,8

1 15,5
101 ,2

12,7
12,O

75,7

674,6

22,6

566,3

r98,7

91,0

414,7

8 392,5

974,4

691,4
283,0

5 385,9

918,8

388,2

1 005,2
r 540,6

1 093,2
440,0

579,9

Versicherungogewerbo ......................
Di€netl€btungen, sowait and€rwsitig

nicht g6nannt
Gest8tätten- und Beherbergungs-
gewerbe ...........

Reinigung (einschl. Schoin.tein-
. 
Iegargewerbe) und Körperpflega ......

Wieeenechatt, Bilduno. Kuriet u-nd
PubliziBtik ..... .. .. .-...... ........ ........

Geeundheits- und Veterinärw€sen .....
Rochts- und Wirtlchattcberatung
eowia andere, voruiegend füt Unter-

_nehmen erbrachto Di6natleistungen
sonstige Dien6tleistunoen

Organi8ationen ohne Enruärbecharakter
und Private Hauehalte

daruntot:
Chri6tliche Kirchen, Ordon, raligiöBe
und weltan8chauliche Veräinigun-
gan ....,...............

Organieationen de6 Wirtochaft6lebenB
und übrige Organisationon ohne
ErwerbscharaKer

Gsbist8körperschatten und Sozial-
vereicherung
Gebiotskörpsrschaft en ......................
So2ia1ver6ich6runs .......................,....

OhneAngabe............................ ....

16,0
6,6

I302,7

964,4

680,5
2E3,9

5 307,7

924,4

389,7

71 0-'l
71 2-7

003
543

,2
,3

61,5
108,5

996,9
1 488,4

622,5
1216,8

566,4
139,2

7
E

1 095,8
464,8

582,8

160,4

388,4

591,9
112,O

390,0

1 15,6

244,O

54,3
52,4

31,9

,8
o52
451

1fysternatik Oer.WirtschaftBzweige (Fa6rung. tür dio B€rurszählung .1970).
2) Ein.cht. Horatettung von Geräteä uha einriEtrtun!än tuiäiääüiomatiecne

Oatonverarbeitung:

388,2 567,5 379,1 30,2

6,5 160,2 1t5,6 6,5 .t56,0 ,112,0 
6,0

22,6 385,6 242,1 22,8 377,3 236,5 21,5

g9,r 1 f?,3- 779,5 q1,0 1 463,2 767,5 s5,34g,g 1 ?3U,q 627,3 sg,! I 250:8 626:6 5i;6g,g 214,7 143,2 g,g 212,4 i4ö:ö - 
ä"io,o 0,6 0,3 o,o ö,0 öie o:i

2140,5 22722,1 9 755,8 2127,1 23 122,5 I769,0 2 183,6

3) Ohne Herotollung von Geräten und Einrichtungan ,ür die automatiocho
Datenverarbaituäg.

769,7
626,7
143,0

0,4

452,1
237,9
214,2

o,7

90
96

lnsgesamt 22 755,3 9 730,3

30.06.1 994 3 t .03.1994

und zwar und anarWirtschaftegliederung
inegeeamt weib-

lich
Aus-

länd€r

insge6aml weib-
lich

Aue-
ländor

woib-
lich

-12-
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Verkeht
und

Nachrich-
t6n-

ibermittlung

Kredit-
institute unc

Vorsi-
cherunga-
gewerbo

Dion.tlei-
stunggn,

aowoil
andorweilig

nicht
genannt

non ohne
Enverbe-
charakter

und Piivato
HauBhahe

Enorgi6-
wirlschalt

und
Waasor-

vorEorgung
Bergbau

Ve16rbei-
lend6r

Gewerbe
(ohne

Bau-
gawerbe) l)

Bau-
gowsrba

Handellnegosamt

Land- und
Forstwirt-

achaft,
Ti€rhahung

und
Fi6che16i

Früherer Bundeegebiet

3 Sozialversicherungrpflichtig betchäftigte fubeitnehmer
nach Wirtlchaftrabteilun gen')

Gebiat€-
körp6r-

schefton
und

Sozialver-
eicherung

§ichtag

3't.03.
30.06.
30.09.
3t.12.

3t.03....,..
30.06. ......
30.09. ......
3r .'t2. ......

31.03. ...
30.06. ...
30.09. ...
3r.12. ...

31.03. ....
30.06. ....
30.09. ..
3r.12..,

lnsgsaamt
1 000

463,6
470,1
485,0
475,5

480,0
480,7
485,8
475, r

466,0
463,2
468,4
463,8

452,3
432,1

0,1
0,4
t,0
o,7

0,3
0,o
0,3
o,7

0,6
o,2
0,4
0,3

0,8
0,0

I,l
r,1
t,0
0,9

1,1
o,7
0,1
0,0

0,9
1,2
1,2
0,8

0,9
0,8

1 99r

r992

1993

r994

1 991

1992

1993

1994

I 99r

1992

1993

1994

22 980,9
23 173,4
23 591,1
23 409,9

2t3,9
224,0
22A,8
208,0

204,5
215,7

I r50,0
1 164,8
t t92,4
I r85,0

525,3
528,8
536,0
543,8

550,9
553,4
559,5
564,2

566,9

579,6

579,9
582,8

875,8
940,4
060,0
056,E

1 16,7
180,8
272,4
23t,6

258,8
307,7
397,1
368,9

1,4
1,3
2,4
0,t

1,2
1,3
1,8
0,6

0,5
0,9
1,7
0,5

0,3
1,0

4
4
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

920,1
9t9,3
945,8
9.15,5

945,3
947,1
970,7
968,3

90,5
99,0
I t,9
89,8

I
I
2
I

r 460,r 3208,5
I 52 t.0 3 225,1
r 569,9 3 307,1
r514,0 .3314,4

3 327,2
3 319,5
3 367,9
3 337,7

725,9
743,6
a27,6
734,4

696,6
637,1
638,0
412,3

235,7
r05,8
058,4
866,8

722,4
666,9

0,3
o,2
1,0
|,r

0,4
0,7
0,o
2.6

2,1
1,6
0,6
2,1

1,8
o,7

I
I
I
I

I
I
8
E

E
I
6
7

7
7

437,8
436,3
438,5
432,6

430,4
426,7
428,3
423.1

405,9
402,4

214,5
222,2
222,5
197,4

?o7,2
219,0
220,4
r91,5

23
23
23
23

23
23
23
22

22 722,1
22 755,3

469,2
530,3
762,6
340,3

162,0
122,5
288,4
910,1

,5
,0

567
572

18t,1
179,9
190,r
r68,0

157,7
155,7

+ 1,2
+ 0,7
+ 1,4
+ 1,5

2,9
2,5
2,2
2,7

0,1
0,3
0,7
o,7

968,r
964,4
942,4
979,9

974,4
968,7

5 385,9
5 437,5

329,1
307,9
344,0
3r3,0

3
3
3
3

5r 7,1
563,7
605,s
540,9

529,3
589,9
640,0
568,7

549,6
606,5

4r9,8
417,3
4r5,6
409,8

3 289,5
3 267,0

Zu- (+) bzw. Abnahme (.) gegenüber Vorquartal in %

31.03.
30.06.
30.09.
3t. r 2.

+
+

:

+
+
+

+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+

1,2
t,3
2,4
0,6

o,5
o,7
't,t
r,8

t,3
0,5

+
+

:

+
+

:

+
+

:

+

+

:

+
+
+

+
+

:

+
+
+
+

i
+

+

+

:

+
+

i

+
+
+

+
+

:

+
+
+

0,2
0,1
2,9
0,0

0,0
o,2
2,5
o,2

0,0
0,4
r,9
0,3

0,6
0,6

3,3
3,2
3,2
3,0

2,7
3,0
2,e
2,4

2,4
1,8
1,2
1,2

0,7
0,4

+

+

1,1
0,5
2,5
o,2

0,4
o,2
't,5
0,9

0,3
0,6
t,1
0,9

o,7
o,7

0,8
4,2
3,2
3,6

o,?
3,1
2,7
4,0

0,8
4,0
3,2
4,3

1,2
3,7

+
+

2,8
3,6
3,7
2,9

3,9
2,4
2,3
1,8

0,8
1,7
2,1
t,8

,3
,0

+
+
+
+

+
+
+
+

:

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

0,6
0,3
0,5
1,3

0.5
0,9
0,4
1.2

0,8
o,6
0,4
1.4

t,0
0,9

I,r
4,7
2,1
9,1

3,1
3,6
0,1

I t,3

5,0
5,7
0,6

r3,r

6,E
5,5

o,7
0,4
1,0
5,1

0,3
0,8
2,O
5,1

3,4
1,4
0,9
3,0

1,3
1,5

o,7
0,8
1,8
0,8

0,3
0,3
1,0
I,E

+
+

i

++

+
+
+

31.t2. .......

31.03.
30.06.
30.09.

31.03. .....
30.06......
30.09......
3t.r2......

3't.03.
30.06.
30.09.
3r.12.

31.03.....
30.06. ....
30.09. ..
31.12...

3r.03.
30.06.
30.09.
3 t.12.

3r.03. ...
30.06. ...
30.09, ...
3l .12. ...

1,1
0,8

0,5
0,1
0,8
1,3

0,1
0,5

4,9
5,0
4,7
4,4

4,9
4,7
4,4
3,8

2,3
2,7

o,7
0,1
0,9
1,9

0,9
o,2

6,O
5,5
5,1
4,3

3,5
2,9
1,6
0,4

0,8
t,6
t,8
1,8

2,O
2,1

0,8 +
O,2 +
O,7 +
't,6

+
0,8
0.1

3,7
3,6
3,1
2,6

2,1
1,5
o.7
0,3

1,3
1,7
2,O
1,8

1,9
1,6

Zu- (+) bzw. Abnahme G) gegenober Voiiahresquartal in %

+
+
+
+

+
+

:

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

5,9
5,6
5,4
5,2

4,9
4,9
4,2
3,5

2,O
2,4
2,4
2,6

2,4
2,4

1,7
2,2
2,3
2,2

.5,6
5,8
5,1
4,5

3,7
2,5
t,8
0,7

2,5
2,2
t,3
o,4

0,3
1,2
2,1
3,7

5,3
6,2
6,7
6,5

6,2
5,4

,9
,5
,3
,7

+
+
+
+

+
+
+
+

++
+
+

,2
,2

2,5
2,2
3,0
3,1

3,3
3,630.06.

.03.3

1) Einochl. dor Por.onen 'Ohne Angabe' dor Wirtechattoabteilung
1§-äfratik Oer Wirtschatt.zne'rge (Faceung lür die Borulszählung 197o).
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Verkehr
und

Nachrich-
len-

trbermittlung

lnege€amt

Land- und
Forstwirl-
echaft.

Tierhattung
und

FiBcherei

Energie-
wirtschaft

und
Waeeer-

versorgung,
Bergbau

Verarbei-
tendes

Gewerbe
(ohna

Bau-
gewerbe) 1)

Bau-
gewerbe Handel

Kredit-
instituto unc

Verei-
cherunge-
gswerbo

Dienstlei-
stung6n,
8oweit

anderweitig
nicht

genannt

Organiaatio-
nen ohne
Emerbe-
charalder

und Private
HauBhalts

Gebieto-
körper-

schatten
und

Sozialver-
6icherung

Früheres Bundeegebiet

3 Sozialversicherun gopflichti g beschäftigte Arbeitnehmer
na ch Wirtschaf tsabteilun gen*)

Aueländer
1 000

50,0
50,9
51,6
50,2

51,0
52,2
53,0
55,2

22,6
22,9
23,5
23,8

24,6
25,2
26,8
29,1

29,7
30,2
31,6
32,3

32,2

437,5
462,6
444,7
503,3

521,1
547,3
565,7
553,0

557,5
566,3

't 991

1 992

1 993

1 994

1 991

1 993

1 994

1 991

1 992

1 993

1 994

31.03. ..
30.06...
30.09. ..
31.12...

31.03.
30.06,
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.'12.

155,5
160,8
174,O
171,8

211,4
214,9
225,0
222,8

391,5
408,8
427,5
414,5

83
87
86

89,1
92,3
96,0
98,6

99,1
01,3
04,0
03,2

,8

3,6
4,7
0,8

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

i

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

15,9
16,3
17,2
16,9

17,3
17,8
19,'l
20,4

21,O
?1,5
22,4
22,9

,2
,1
,4

80,3

101
101

Zu- (+) bzw. Abnahme (, gegenüber Vorquartal in %

3,3o,7

178,9
184
197
207

41,8
54,0
66,2
53,1

62,0
80,8
93,3
85,1

,4
,4
,2
,E

937
952
975
946

5
4
7
I

30,
30,
30,
?9,

16,9
18,9
19,9
15,3

19,7
23,4
24,3
19,3

842,5
898,s
972.9
90E,7

Slichiag

31.03.
30.06.

,2
,1
,5

4,5
3,4
8,2
1,3

'I,9
1,7
4,7
1,0

14,9
15,5
16,6
r 5,5

15,0
r 4,6
13,3
20,8

18,2
16,7
14,2
7,4

4,2
1,1

957,3
968,3
980,3
972,4

953,1
945,2
941,3
908,3

1 966,8
2 036.2
2103,9
2 119,6

2127,'l
2140,5

29,4
29,4
29,4
28,8

,0
,7

54
5331

8E5,1
E79,4

188,9
211,5
224,7
205,4

202,5
2'14,3

220,2
217,2

22,8
22,6

54,8
55,3
55,8
54,7

1,2
't,8

1,4
2,7

28,6
28,2
27,8
26,8

26,3
25,7

0,3
1,0
2,9

0,0
0,0
2,O

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

24,O
2A,O
28,1
20,7

2 131 ,6
2183,6
2 226,9
2 150,1

24,7
?8,1

23,4
11,8
5,3

23,1

28,4
18,8
3,E

20,6

24,4
16,7
o,4

26,3

19,3
13,8

1'1,9
2,?

11,2
11,7

r 6,6
23,6
22,1
26, l

2,7
3,0
3,9
3,3

+3,0+
+3,5+
+3,3+
+ 0,7

o,6
2,4
2,O
3,4

+5,9+
+6,5+
+ 7,4 +
+6,4+

o,2
2,O
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Anhang

Gegenüberstellung der 'Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970)' zu dsm
'Verzsichnis der Wrtschattszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit',

Ausgabe 1973 WS)

Systematik Systematik

03
61

08
58

0
1-3
1

2

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau .................
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ...........

Chemische lndustrie (einschl. Kohlenwertstoffindusüie) und Mineralöl-
verarbeitung

Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden;

Feinkeramik und Glasgewerbe ..............
Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau 1) ................
Elektrotechnik 2), Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren,

Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren .............
Holz-, Papier- und Druckgewerbe .............
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe .........
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Baugewerbe
Bauhauptgewerbe,...........
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

Handel und Verkehr
Handel

Großhandel
Handelsvermittlung ...........
Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermittlung ................
Eisenbahnen
Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutscfe Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute
Versicherungsgewerbe

Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe .................
Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege ..................
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik
Gesundheits- und Veterinärwesen ...........
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen

erbrachte Dienstleistungen ...............
Sonstige Dienstleistungen ...............

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte
darunter:

christliche Kirchen, orden, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen .....
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne

Erwerbscharakter .,,..........
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ............

Ohne Angabe

00
o4
o4
09

09 - 11

12-13

20

21

22

23
24,2507 1

25 (ohne
25 07 1)

26
27
28-9
!)

30
31

4-5
4

40-1
42
43

5

89

87-88
91 -94
91, 92, 94
93

71 I
8

I
90

:u

14-16
17 -22
23-33

50 (ohne
50 0, 7)

6-9
6

500
507

60
61

7

700
701-2
706-8
71 0-1
712-7

34-39
40-44
45-53
54-58
59-61
59-60
61

62-68
62
620
621
622 - 625
63-68
63
64

690
691
70-86
70 - 71

72-73
74 - 77
78

79 - 81, 820
83 - 86,821,822
87-90

65-68
69-94
69

800
801-7

Wirtschaf tsgliederung

lTEinsöhllll-erstgllung von Geräten und Einrichtunoen für die
aulomatische Datenverarbeitung.
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe l: Gebiet und Bevölkerung
Die viertoljährlichon Bsricht€ ( z.T. mit langon Reihen) enthslten aktuells
Angaben äberdie Ehoschließungen, GeborBnen uhdGestorb6non. Fernerwsrden
die Wandeiungen der Deutschen und Ausländer zwischen d€n Bundesländern
und übor dio Gronzen des Bund€sgobi6tes sowi€ fortgeschriebene Einwohner-
zahlon (Bevölkorungsbilonz) nach Bund€sländ€rn dargostollt.

lm lä h rlichon Boricht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGliederung) wer-
don detailliort€ Ergebnisse über die Beyölkerungsentwicklung ysröftentlicht.
Nachgewiesen sind u. a- Grund- undVsrhältniszahlon übor Ehoschlioßungen und
Ehelösungen, Goburton, Gestorbene und Wsnderungsn. D8b€i wird nach einor
Vielzahl von.M6rkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familionstand und Staatsange-
hörigkait differentziert. Ehelösungen werden nach Art dos Urteils, nach Schoi-
dungsgründen, Ehedauer und Kinderzahl dor Ehegafton aufgeschlüsselt. Die
Gosamtwanderung ist nach Wandorungen übor die Grenzen de§ Bundesgebiotes
und nach dor Binnenwandeiung untergliedert. Außerdem w€rdon Modellr6ch-
nungen der Bovölkerung gebracht. Zu Vergloichszwecken enthält der Bericht
bevölkorungsstatistischo Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen sind u. a.
Grund- und Vorhältniszahlon übor Eheschließungen, Ehelösungen, Ggborene
und Gostorbane. Orrüber hinaus ist auch di€ Entwicklung dor Bevölkorung sowi6
ihre Zusamm6nsetzung nach Alter und Familienstand darg€st€llt.

1.S.: Sonderbeiträge 1 unresetmäßi9e Fotgs)

Als 1.S.2 liegt di€ Allg€m€ine Sterbotat€l für dio Bundosrepublik Deurschland
1986/88 (Gabiatsstand vor dem 3. 1O. 1 99Ol mit ausführlichen Erläut€rungen
dor Berochnungsmethode und der Ergebnisse yor.

Reihe 2: Ausländer
Dis Ausländer im Eundosgobiet werd€n iährlich nach Staatsangohörigkeit,
Alter, Familienstand, Geschlocht und Auf€nthaltsdauor nachgowioson. Regional
wird nach Bundesländ6rn und z. T. nach kroislreion Städten und Landkreisen dif-
f€renzigrt.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln iährlicher Folge bringt diese R6ihe oino Füllo yon Angabon aus d6m Mikro-
zonsus übor Haushalto und FamiliBn. Sie vermitteln - z. T. in länderwoise Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen übsr Größe und Zusammensotzung dar FamiliBn
sowie über dia soziale und wirtschaftlicho Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.t.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätagkoit

Dieso Jahresroihe enthält Ergobnisse d6s Mikrozonsus und informiert übor
nahezu alle wichtigon Asp€kte des Eruerbslobens. Dio Eruorbstätigen,
EMorbspoßonen und Erworbslosen warden u. a. in Bezug zur Beyölkerung
gosetzt und nach p6rsönlichen und wirtschaftlichen Merkmalon aufgsgli€d6rt.
Rogional wird z.T. nach R69iorungsbozirk6n untargli6dort.

Erstmsls für 1991 können auch Ergebnisse für die neuen Ländor und Berlin-Ost
dargßtgllt wordon.

4.1 .2: Berut Aurbildung und Arbeitsbcdlngungen der Erwcrbrtä-
tigen

Di€se Reihe ersohoint in zweiiä h riger Folg6 und woist Ergsbnisse vorwi€g€nd
aus dom yariabl6n T6il d€s Mikrozensus nach. U. 8. werden Ergebnisse über den
Bildungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkorung, über di€Zusammenhängo
zwischen Erwerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischon Beruf und Ausbildung
sowio übor Arboitsbedingungen und Pendler gebracht.

Erstma13 fü, 1991 könn6n auch Ergebnisge für die neuen Länd6r und Borlin-Ost
dargestellt wBrden.

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur dcr Arbeitnehmer

V i e rt o li ä h rl i c h eßchoinen in diesor Roihe Ergobnisso übor die sozialversichs-
rungsptlichtig beschäftigten Arbeitnehmor (einschl. Ausländor) in tiof8r wirt-
schaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur Eb€ne der Rogiorungsb€zirke).

Zusätzlich erschoint lährlich ein Eoricht mit ausfühilichen Ergobnissen -
iewoils mit dom Stichtag 30. Juni - zur Struktur dies€r Porson€ngruppo- Hiorru
zählen insbssondoro demogrrphischo und eraverbsstatistische Me:kmale wie
beruflicho Tätigkeit, beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im B€ruf.
Außerdom wordon Kr6isergebnisse dargestollt.

Sonderbeiträge
4.S.1: Berulrtätigonorhebung vom 30. November l99O in den
neuen Ländern und Berlin€st - Mothodik und Ergebnisse -
Diese Sonderveröftentlichung beinhaltet die Erg6bnisso dor ersten Total€rhe-
bung auf dem Gebiet der fünf nouen Ländor und des Ostt6ils von Berlin nach der
Horstollung dor Einheit D€utschlands. Vorgastollt werden zudem die zugrunds
gelegton Method3n und Systematikon dioser Erhebung.

4.S.2: Erwerbrtätigkeit in don nouon Ländorn und Berlin0st
Oktober t991lanuar I 992
Diese Sondorvoröffentlichung weist die Ergobnisso der im Oktobor 1991 und im
Januar 1 992 in den neuen Ländorn und Berlin-Ost durchgetührten Mikrozsnsus-
Zus8tzerhobungen aus und boleuchtot domit wi€ der iährlich für dio gesamto
Bundosrepublik erscheinendo Bond ,Stand und Entwicklung dsr Emsrbstätig-
keit' nah6zu slle wichtig6n Aspekto des Emerbslebens.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse dor Bundsstagswahlon sowio der Wahl der Abg€ordnoton des
Europäischan Parlsmsnts orscheinon in folgendei Gliedorung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Hefl 1: Ergobniss6 und Vergloichszahlen tiüherer Bundostags-, Europa- und
Landtsgsw!hlsn sowie St.ukturdaton für die Bundostagswahlkreise; Heft 2: Vor-
läufio6 Ergebnisss nsch Wahlkroison; Hoft 3: Endgültige Ergebnisse nsch Wahl-
kreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmabg!bo d6r Männor und Frauon nach
dom Altor; Hoft 5: Textlichs Auswsrtung d€r Wahlorgobnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum . . Dsutschon Bundostag.

Wahl derAbgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Hoft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlsn frühsier Europa-, Bundestags-, und
Lsndtagswahlon sowio Strukturdaton lür die kreisrroien Städte und Landkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergobnisso nach kreisfreien Städten und Landkroisen; Heft 3:
Endgültigo Ergobnisse nach kreisfroien Städton und Landkreison; Heft 4: Wahl-
betoiligung und Stimmabgabe d€r Männar und Frauen nach dam Alter; Heft 5 :

Textlicha Auswsrtung do. Wahlargsbnisso; Sondorhoft: Die Wahlbewerber für
di€ Wahl zum Europäischan Parlamont aus der Bundegrepublik Deutschland.

Sonderhefte
4O Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Hefl enthält dis Erg€bnisso de. Bundostagswahlen seit 1949, d6r Land-
tagsw!hlon soit 1946 und d6r Europawahlen seit 1979 nach Ländorn. Außerdem
bsinholtet e3 Daton übor Wahlb€teiligung und Stimmabgabe nach Altsr und
Goschlecht.

Wahlen l99O in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dios€s Hoft enthält für dio neuen Länder und Berlin-Ost eine verglsichbare Dar-
stollung dor Erg6bnisso derVolkskammorrvahl, der Kommunalwahlon, dor Land-
t8gsw!hlon, der Wohl zum Gesamlbsrliner Abgeo.dnotenhaus und der Bundos-
tagsw!hl nlch Stldl- und Landkr8ison und für Barlin-Ost nach Stadtbszirken.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werdon in meh-
reren themltisch gegliadorton Heften voröftBntlicht. Eino Titelliste stoht auf
Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Klassifikation der Wirtschoftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993

Amtliches Gomoindevoaoichnis für die Bund6sr€publik Deutschland, Ausg8be
1987

Amtlicho Schlüssolnummern und Bovölkoiungsdrton der Gemeinden und Ver-
wallungsb6zirke in dor Bundesrepublik D€utschlsnd

Staats!ngehörigkeits- und Gebielsschlüssel - Alphab6ti3ches und systemati-
sches Vozoichnis -
Klassifizio.ung der Berut€ ( Syslematischos und alphabotisches Vorz eichnis dar
Beruf3bsnennungen)

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungrdauer dcr Arbeitnehmer
ln iä h rl i c h o r Folge wsrden in dieser Reihe Ergebniss€ der sozialv€rsich€rungs-
pflichtiO beschäftigton Arbaitn€hmsr nach dom Brutlorrboits€ntg€lt, der
Beschäftigungsdauer und wsitsren sozialen Merkmalen, wis z.B. Altsr,
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschsftszweig und Beruf dargostallt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln di$€r Reihe wordon monatlich di€ wichtigsten kurztristig6n Daten über
Effiorb3tätigkoit und Arbsitsmarlt dargostollt, wia z. B. dis Anzahl der Emerbs-
tätigon, die dor Boschäftigten in ausgewöhlten Wirtschaftszweigon sowie der
Aib€itsloson, offono Stollon und Kurzarbeiter.
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